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AusdemRathause.AmDonnerstag
vormittagwird ,auchdenMitgliedern
derihremFeuerwehrenHeinrichNachher
WährungundJosefKlusaczek
Monanfeld,dieEhrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätigkeitauf¬
demGebietedesFeuerwehru .Rettungs¬
wegenübernichtwerden.
HauptrechnungsabschlußfürdasJahr1908.
vonmorgenMittwochangefangenliegt
durch14TagehiedurchderHauptrech¬
nungsabschlußderGemeindeWien¬
fürdasJahr1908indenPräsidialräu¬
mendesRathauseszurallgemeinen
Einsichtauf
AuszahlungvonPensionendurchdie
Postscharkasse.DerStadtratbeschloß¬
nachseinemBerichtedesS .R .Graba¬
dieRuhebezügederstädt .Angestellten
undLehrpersonen,wiedieVerhör¬
gungsgenüsseihrerAngehörigenab¬
1 .Jänner1910imWegederPolar¬
Ratheauszuzahlen.AufdieBezügeder
imAuslandewohnhaftenBezugsberech¬
tigtenundaufdiefürGläubigerzu¬
rückbehaltenenBezugsgutenhindel
dieseBestimmungkeineAnwendung.
DieVorschreibung,Liquidirungund
Zahlungsanweisungerfolgt ,wiebisher
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angehalten Per¬

beiderHauptkasserbteilungihres
Wohnberickes,für dieaußerhalb
WienwohnhaftenPersonenbeider
Hauptkassezentrale.Beiderletzteren
verbleibenauchwiebisheralle¬
mitgerichtlicheoderhierwilligen
PfandrechtenbelastetenBezüge.Le
bensbestätigungenundZeitungen
sindnichtmehrerforderlichnur
bezüglichderErziehungsbeiträge
undWaisenpensionenhinsamtliche
BestätigungendesParr -oderGe¬
meindeamtes ,darüberdaßdiebe¬
rechendenKinderamLebenund
unversorgtsind ,vordem15 .jedes
Monatesder anweisendenStelle
Hauptkasse,HauptkasseAbteilung
desWohnbezirkesvorzulegenoder
einzusenden.DesgleichenistbeiWil¬
werbezugeneineamtlicheBestät¬
gungdesPfarr -oderGemeinde
amtesüberdieandauerdesWil¬
wankendesalljährlichimMonate
November ,vor dem15 .deranweisen¬
denStelle(Hauptkasse,HauptkasseAb¬
teilung des Wohnbezirkesvorzule¬
genodereinzusenden.DieKosten
derAuszahlungdurchdie . k.Post¬
scharkasseträgtdieGemeinde,der
BezugsberechtigtehatnurdieZu¬
stellgebührvonSchilleranden
zustellendenPostbedienstetenzuent¬
richten .
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der 80 .GeburtstagProf .8Gäns¬
bachers ge Lager hat an
ProfessorDr .JosefHausbacheran¬
läßlichderVollendungseines80.
LebensjahresnachstehendeBeglück¬
wünschunggesendet .

EuerHochwohlgeboren
DieFeierIhres80 .Geburtfesteshinter
mirdiewillkommeneGelegenheit,
Ihnen,sehrgeehrterHerrProfessor,
meinebesonderVerschätzungzum
Ausdrückzubringenihrkünstler¬
schenVerdienste,dieSiesicheines
teils durchIhreanmutigenKam¬
positionen ,anderndurchdie
ingebendeheranbildungkünstler
rischenNachwächteserworbenhaben,
werdeja nicht mirverhalten
ten gewürdigt ,sondernhaben
sich auchdie Dankbarkeitdes
großen Publikumserrungen .
Als BürgermeisterderStadt
inwelcherhandhochwohlgeboren
solangeundsohervorragend
gewirkthabenbenützeichdaher
gernedie Gelegenheit ,Eüer
herwohlgeboren ,diewärmtenGlück¬
wünschezudiesemhaltenenFeste
zuübermitteln.MögenSieIhren
Lebensabendinungetrübten
GlückundinZufriedenheitnoch¬
rechtlangegenießen.
EmpfangimRathause.
Diegennehmerandeminternationa¬

henKongressezurBekämpfungdesMäd¬
chenhandelswarenheuteabendsGäste
derStadtWien.Sieerschienenum7Uhr
imRathhause,wurdenhiervonDirektor

ProbstRuhtesRockundScriptor
HaschdurchdiestädtischenSammlun¬
gengeführtundversammeltensichdannin Stadtratssitzungsfalle,wo
sichunterdessenauchandereWürden.
trageseingefundenhatten.

Manbemerktehier ,dengriechischen
GesandtenManas,denArgentinischen
GesandtenDr .Beck,denschwedischen
GesandtenBaronBeck-Friesden
bergischenGesandtenGrafBudele,
LegationsekretärderdeutschenBot¬
schaftGrafWaldburgPräsidentdesAbge¬
ordnetenHausesDr .BattaiSektions¬
cheRenter,SektionscheDr.Müller,

dieAbgeordnetenDr .v .Baehse,Kunz,
D.Herlinger,Weidinger,Phil ,Schnal¬
Holz Landsch ,Prohaska
Schade,Nepurteil,Pomola,Spa¬
lowskyKirchlauck ,Kulhauch,
Sarg ,Andere ,Appenberger,Men¬

der Feuer ,Statthalter er¬
sidentvonFieber ,Senatspräch¬
dentenK .M .TruramitGemahlin
Hofratv .HoczynskiundGattin ,
MinisterialratSokoda ,Hofrat
Hampe,MinisterialratBrutsch,
LandesschulinspektorDr .Rieger
FinanzbezirksdirektorHofratDr.
Freiherrv .Passauner,Oberlandes¬
gerichtsratDr.Hammerl,Statthalte¬riat Bruckmüller ,Statthalter .
rat Dr .Netolizey,Statthalterat
Hruschka,DelegierterdesMinisters
desInnernSektionsratDr .Kretsch
mer ,SektionsratDr .Schindler
SektionsratRitterv .Bollack,
Sektionsrater ,Hofgeremoniell¬
sekretärBaronSeckecker,hof¬
wirtschaftsdirektorv .PrileskyRegie¬
rungsratFunka,Hoffekretär
BaronWetzel ,Ministerialege¬

sekretärv .Horak,Ministerial¬
vizesekretärDr .MayLederer,der
herausgeberdesdeutschenVolks¬
blattesKaiserl .Rat .Vergan,Kaiserl.
RatHonig ,Direktorkaiserl .Rat
Lehn,ProfessorBergmeister,Präs¬

den von der WienerBür¬
ger VereinigungStaatsbahnen¬
spektorkaiserl .Rat .Zawadil
mitInspektorKochenck,dannvonderPolizei-Polizeprä¬
sidentBrzezow,Gottveraben,
OberpolizeiratAnger ,Regierungs¬
rat GayerRegierungsratsankauf
RegierungsratBollisch,Poliziret,
Windt ,PolizeiOberkommesser
D .BaumgartenundPolizeichfort
illerta ,ferner :DirektorPater
Dr .Giese,Wien,PrimariusDr.
PopolantiderVorsitzendeStell¬
vertreterdesBezirkschulratesRegie¬
rungsratapla¬Tage da¬
derundBibliotheksdirektor
sehener in etc
vomKongreßderPräsidentdes

KongressusGrafFranzHarnachmit
denDelegiertenObersgehalt

Danemark,Gesandterv .Ricken
autdesReich ,dieDelegierten
desdeutschenReichesFrl .Pachertz
Ehrl .Pappenheim,PastorBurckhardt
u .MajorWagenerW.A .Boote
Montationeu .GraferEngland
ComtedeGelhar ,MadameHumbert
AprildeSt .Croir ,Senatorbe¬
renger,deMeurenu .PastorWinck
Frankreich ,ManTurinItalien
GeneraladvokatMacare ,de
Grafu .GattinNiederlande
Polizeiahet,Cordt ,Amsterdam
Frl .WahlströmSchweden,der
herbischeRegierungsvertreter ,Sere¬
tär im MinisteriumdesFeuern



Bati OctaviaCarter ,
Margritde sa Caldern ,Con¬
tene de danRabel ,Generalvikar
ValesWilde ,Julian Jederaspa¬

man Plate dasMinisterial
SekretärD .B .Past .PolizerBezirks¬
hauptmanneil .Schreiber,Prof .G.
P .Gallich Ungarn ,Polizeigt
Reinländer Lembergvon
DamenGrafenfünftigenLiechter¬
sein ,HoratswitweObermayer,
BaronScherzen ,Frauvon
treulich ,FrauReg .RatinJaworska¬
GrauaminabilienGalizien ,Frau¬
H .M.BüttlerPrag ,Baronie
MontanachSchweiz ,endlich

MagistratsDirektor ,Appelund
dieOberMag.RatenPohl,

D .Müchtern ,mitmehreren
MagistratsratenOberbaurati¬
Vora,ObStadtphysikusDr .Sonst,
DirektorSauervonderStadtElek¬
trizitätswertenmitseinemStall¬
vertreter Karl ,dunklerProbst
vondemStadtSamlungen,Canzleichdieactaange¬

leite¬

Um8UhrerschienHrn.Dr .Lueger
begleitetvonBogen .Hierkammer
undzahlreichenGemeinderten
undBezirksvorsteherneinStadt¬
ratssitzungssaalzurBegrüßung
derGäste.

FranzGrafHerrenhieltean¬
derBurgemestersagendeAnschaf¬
fürExzellen.AlsPräsidentder3.

internationalenKonferenzgegen
denMädchenhändel,erlaubeichmit¬
meinenehrerbietigstenu .innigsten
Dankauszusprechenfürdieüberaus
liebenswürdigeGeschwundschaftund
denüberausherzlichenEmpfang,
welchenfürExzellenzunddieStadt
WiendemKongresseamheutigen

Tage bereitet habennehmen¬
gelang ,nochmalsderDankaller
Kochensteilnehmerdurchmeinen
Mundentgegen .

bigerH.Burgererwiderte.
Wenndie GegendeWieesals
ihrePflichterachtethat ,dieTeil¬
nehmenderKonferenz,wegenbe¬
seitigungdesMädchenhandels
hierimRathauszuempfangen,so
hat sie dies in bewustsein ,daß
dieseKonferenzeinesderbesten
Werkevorbereitet ,dieüberhaupt
geschehenkönnen.Ichhabeheutebereits
hervorgehoben,daßderMädchen¬
handeeinegeradezuscheuliche
handlungsweiseist ,esisteine
SchmachfürdieganzeMenschheit,
daßsolcheZuständeüberhauptnoch

sistiren .WennSiesichbemühe¬
denMädchenhandelzubeseitigen,
soverdienenSiedieUnterstützung
einesjedenMenschen,derhalbe
wegs ein Gefühl sein eigenen
unddieNächstenliebezeitighält.
DieTatsache ,daßdieVertreter
sovielenStaatenhiererschienen
sind ,gibt unsdieBeruhigung
daßin dieser Beziehungund
eineStimmeherrscht .DerMa¬
chenhandel,mußausderganzen
Weltweggeschafftwerden ,er
mußüberall ,woer sichzeigt ,
unterdrücktwerden .
IchdankeIhnenfürIhreBemühungen
undfreuemich,daßichGelegenheit
habeSiehierzubegrüßen.

ge D .Längerbittet nurdie
Gesellschaft,sichindenFestsaal
zu begeben

NunmehrbegabsichdieGesell¬
schaftin denFestsaaldesRatha¬
sis ,wofür 400Personenein

Abendessenvorbereitetwarund
welchemRathauskellerwirtder
bacherdasvorzüglicheMeinebei¬

stellte .dieKapelleC.W.Drescherbesorgte
dieTafelnesit .

BeiTischehieltHr .Dr .Bürgerin
erstenKraft .IchglaubeimSinne
einesjedenzuhandeln ,werde
auchheutewieimmerzuerst
derStaatsoberhaupter ,allerin
diesemSaalevertretenenLänder
gedenke.Ichhabebereitserwähnt,
daßes unszurgrößtenFreude
Genugtuunggereicht ,soviele
VerunterfremderStaatenhierich
unsererMittebegrüßenzukönnen,
Ich glaube ,jederWiener
stolzdaraufsein ,daßdieVertre¬
ter derauswärtigenStaatender
Gemeinderate,dieIhrerweisen
hiereinerEinladungzusol¬
gen .WirgedenkenderStaats¬
überhaupterundichbitteum
Verzeihung,wennbloseinTusch
geblasenwird .Aberwennwir
die Volksameraller Staaten
schiebenlassenwollten,sowürde
wirnochumMitternachthier¬
sitzenundVolksseinenspielen
und darumbegnügen ,wiraus
miteinemTischVerzeihenSiees
aberunsererEitelkeit ,wennwir
dannunsereallehrwürdigeVolks¬
samenspielenundsingen .(Beifall,
IchschließemitdemRuhe.DieStaats¬
oberhaupter,allerin diesemSaale
vertretenen Länderundinsbe¬
sondersSr .MajestätunserKaiser
FranzJosefI ,sielebenhochGeh.Ich

StürmischeHochrufefolgten ,die
Musikapelledrescherintonierte
einen Tisch unddanndieöster¬



chischeVolksymme,welchesehr
vonderVersammlungangehörtwurde.

AlssichderJubel,welcherderVolks¬
seinefolgte ,einigermaßengelegt
hattefürBn .D .Luegerfort .
UmnunerlaubenSie mir ,daß

ich auchvondieserStelle ausdie
GästederStadtWiernochmals
aufdasherzlichstebegrüße.Die
MitgliederderLigazurBekam¬
pfungdesMädchenhandelsver¬
dienen unsere Anerkennungund

unserenDankfür ihrWirken.
Wirwollendenselbendamitab¬

statten ,daßwirrufen :dieLiga¬
zur BekämpfungdesMädchen¬
handels ,derinternationaleKon¬
greß ,sielebenhoch(Stürmische

Hochrufe.
NunmehrerwidertederPräsident

desKongressesGrafFranzHarra¬
ErbegannseineRedeinfranzösi¬
scherSprache,indemerdankbarder
herzlichenunderhebendenGast¬
Freundschaftgedachte,welcheden
TeilnehmerndesKongressesseitens
derStadtWien,dieindieserHinsicht
eine der ersten StädtedesKannen¬
tessei ,undseitensihresBürger¬
meisterszuteilwird .Erschloßdann
in deutscherSprachedeswegen
fordereichSieauf ,mitWärme,
vonganzemHerzenin einhoch¬
aufvnserenHausherrnundauf
DieStadtWienundderenVerteilung
einzustimmen.SrExzellenzBau¬
Dozueger ,der Gemeinderatund
DieBürgerder StadtWien ,sie
lebenhoch ,dreimalhoch ,(Stür¬
scherBeifall
SenatorBeranger,Vertreterder

französischenRegierungdanktein
französischerSprachenamensder

2 .

für den gewordenist .in Wien
Empfangin demglänzendenPalas Sieist nichtnureineösterrei¬
derBürgerschaft,indensichalle chische,sondernaucheineDeutscheBelebritätender Stadteingehun¬ Stadt ,sieistnichtundeineStadtdenhabenzuEhrenderGätte .Die desLebensgemessesundderFreude,Empfindungen,welcheüber ,diesen sondernaucheine Stadt derArbeit
herrlichinEngland,unddieFreund¬diefür unsereBestrebungeneinlichenWorteindenLasterdes warmesVerständnisentgegen¬BürgermeistersalleAnwesendenbangt .DerRednerbittet dieMit¬
ohneUnterschieddurchdringen,drückegliederderfremdenNationalko¬
eineinemdreifachenhochaufdie miters ,mit ihmeinzustimmen
Gastgeberaus. in denRuf ,die StadtWien ,die

DeutscherGesandterRitterv . unsnichtnursoglänzendund
Dirkenschildertedenüberwälti¬fürstlichaufgenommenhat ,sondern
gendenEindruckWiens ,deren dieunsauchihreHilfezuteilwerden
herrlicheLageundSchönheitund läßtundihr allverehrterChef
hofhervor ,daßsichWienzueiner Appellenzv .Luegersielebenhoch¬
führendenRateemporgeschwer¬StudenscheHochrufe.
genhat Rederfährt ,dann ,indem S .R .P .Klotzbergerklärte ,daßeralsReichsdeutscherspreche,fort¬ nochwenigeKongressevonsohoherWienist fürunsnochetwasanderessozialerundmoralischerBedeutungals eineschöne ,liebenswürdige inWiengelagthaben ,alsdergegen¬

StadtWienist dieHauptstadtdes wärtigeGeradeandiesemKon¬Kaisers,denwirfastsoverehren, gressehabendieDameneinenganzwieunseren ,Wienist dieStadt hervorragendenAnteilunder¬in derunserKaisereineAufnah¬schließtmiteinemstürmischaufge¬ingefundenhat ,wieersienicht nommenenHochauf dieDamen,
wärmerin seinereigenenHaupt¬ welchesicheinsoJahresundideales
stadtfindet .Wieist aberauch ziel gesetzthaben.
für unseineStadt ,diewir DamitwardieReihederalle¬liebenundverehrendeswegen, zielenTrafterschöpft.

weilsie ein BollwerkdesDeutsch¬ x4
tumsist ,undwennmanauch
Bedenkentragenmuß ,ineiner daswohlgelungeneArrange¬
Familieeingeladen,sichinnähe¬ment war ,wie mundeine Rei¬
re VerhältnissederPammeeini¬ stungdesPräsidialvorstandes
mischen,sowirdesdochalskein Dr .BühlunddesSekretärsFormarck,
ÜbergriffindaspolitischeGebiet
erscheinen,daßesunsReichs¬ AdPräsenzliste .deutschesosympatischberührt, InVertretung desdaßdie erst kürzlichvoneinem

WienerakademischenVereinesfürbayrischenPrinzenausgesprocheneSenathienu .FranzJüstNahrungIhrdeutschenseideinig. undjur .KarlRobert.
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